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Jahrgang 70 année No. 9 26. April 1924

Allgemeine Schweizerische Militarzeitnng
Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Organ dar Schweizerischen Offisiersgesellschaft und des Schweizerischen Verwaltongsoffiziersvereins.
Herausgegeben vom Zentralvorstand der Schweizerischen Offliriei sgeseDschefl.

Organe de la Société Suisse des Officiers et de la Société des Officiers d'administration.
Publié par le Comité central de la Société Suisse des Officiers.

Organo della Società Svizzera desìi ufficiali e della Società Svizzera degli ufficiali d'amministrazione.
Pubblicata per cura del Comitato centrale della Società Svizzera degli ufficiali.

Radaktion: Oberstil. i. Gst. K. VonderMühll, Basel. Bäumleingasse 13.

Als Beilage erscheint alle 3 Monate: Schweizerische Vierteliahrs-Schrifl für Kiiegswissensehaft.
Redaktion: Oberst i. Gst. M. Feldman, Bern.
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kruteneinheiten. — Zur Frage des Uebertritts ganzer Rekruten-Einheiten
in die Bataillone. — Zur Mitrailleur-Ansbildung im diesjährigen Wieder-
holungskurs. — Zivile Aufklärungsarbeit. — Totentafel. — Sektions-
beriehte. — Literatur.

Zum Rücktritt von Oberstkorpskommandant Paul Schiessle,
Kommandanten des 2. Armeekorps.

Das Ausscheiden dieses Mannes aus der Armee hat im ganzen
Offizierskorps und wohl auch weit herum in der Truppe schmerzliches

Bedauern ausgelöst.
1858 geboren, 1878 Leutnant geworden, trat Paul SchieBle

1884 in das Instruktionskorps der Infanterie ein. Als Instruktor
ist er Kommandant der Schießschulen und Kreisinstruktor der I.
und VIII. Division gewesen. Eine ebenso glänzende Laufbahn
durchmaß er als Truppenführer; er war Kommandant des solo-
thurnischen I. E. XVII, dann der I. Br. IX (Basel-Solothurn), der
8., später 6. Division und des 3. und 2. A. K.

Als Lehrer wie als Führer zeichnete er sich durch sein
einfaches, klares, dabei immer originelles Denken aus; als Taktiker
war er — soweit man dies im Frieden sagen darf — genial, als
Manövergegner gefürchtet, als Kritiker stets gerecht und
wohlwollend ; auf seine Besprechungen freute man sich bei jeder Übung.

Wer den Vorzug hatte, ihm auch persönlich näher treten zu
dürfen, lernte ihn als feinsinnigen, unermüdlich liebenswürdigen
Gesellschafter und Menschen kennen und verehren.

Darum ist sein Abgang für Tausende von uns keine bloße
„Mutation0, die mit dem Zeitungsblatte, in dem man sie liest,
vergessen ist. Oberstkorpskommandant Schießle wird uns noch
jahrelang fehlen. Möge das in seiner vollkommenen Schlichtheit
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